
 

 

 

 

Distrikt 1910 

Bericht über die  

durch den Governor verwalteten Finanzen 

26.6.2021 

 

Der Distrikt Governor bzw die Distrikt Governorin stehen zur Verwaltung zwei Konten 

zu: 

1.  „Distriktfonds“: 

 

Der Distriktfonds erhält die von den Clubs – meistens am PETS/SETS – 

festgelegten Jahresbeiträge je Mitglied. Dies wurde am PETS/SETS 2020 mit 

EUR 80,- festgelegt und mir EUR 378 220,00 budgetiert. 

 

Dies ist in der Rotary-Satzung im Pkt. 15.060 geregelt. 

 

 

2. „Governors Fund“, auch „Governorpauschale“ genannt: 

 

Dieses Geld wird nicht aus dem Distrikt direkt finanziert, sondern über Rotary 

International in Evanston (aus den Beiträgen, die für jedes Mitglied an RI 

überwiesen werden). 

Damit sollen hauptsächlich Reisekosten und -spesen abgedeckt werden, die in 

unserem Distrikt durch die beiden Länder besonders hoch sind. Es können damit 

auch Dolmetscherinnen und Dolmetscher bezahlt werden, Kosten für Meetings 

von Distriktteams etc. 

Den genauen Betrag kenne ich nicht, aber das dürften ca. EUR 42.000,- sein. 

 

Bis vor neun Jahren wurden diese Konten auf den Namen des Governors geführt, dann 

wurde ein Verein dafür gegründet, der „Rotary Verwaltungsverein Distrikt 1910“ (kurz: 

RVV). 

Sowohl die Distriktbeiträge als auch die Governorpauschale wurden auf die Konten des 

RVV einbezahlt.  

Der RVV ist nicht Bestandteil der Rotary-Organisation, sondern ein eigener Verein. Am 

1.7.2020, also bei meinem Amtsantritt, waren fünf Past Distrikt Governors sowie 

Governor, Governor elect und Governor nominee ordentliche Vereinsmitglieder. 

Obmann war Gerhard Hellmann, RC Bruck-Kapfenberg. 

Vereinbart habe ich am 9.7.2021, dass der RVV die Zeichnungsberechtigung für diese 

beiden Konten gemäß den RI-Statuten dem Distrikt-Schatzmeister bzw Distrikt-

Schatzmeisterin und mir kollektiv einräumt. 
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Aufgrunddessen habe ich am 15.7.2020 alle Clubs ersucht, die Distriktbeiträge auf das 

Konto des Distriktfonds einzuzahlen.  

Wer bezahlt hat, darüber habe ich keine Informationen. 

Der RVV hat bis heute dem Distrikt-Schatzmeister Josef Ehn, RC Krems-Wachau, und 

mir als Governor keine Zeichnungsberechtigung eingeräumt, sodass wir weder über den 

Distriktfonds noch über die Governorpauschale in meinem Governorjahr bis jetzt 

verfügen konnten. 

Durch die fast völlig ausgefallene Reisetätigkeit konnte ich die Spesen persönlich decken. 

Die „Governorpauschale“ wurde daher nicht verwendet und wird zur Gänze an Rotary 

International zurückzuüberweisen sein. 

Die Einnahmen und Ausgaben des RVV aus dem Distriktfonds kenne ich nicht. Die 

Rotary-Clubs werden eine geeignete Vorgangsweise finden müssen, um die einbezahlten 

Mittel zu überprüfen und zu genehmigen. Hier kann auch der Distrikt-Finanzausschuss 

nicht tätig werden, da dieser ein Organ des Distrikts und nicht des RVV ist. 

Mein Finanzbericht ist daher: 

Distriktfonds: 

EINNAHMEN 0,- 

AUSGABEN 0,- 

 

Governorpauschale: 

EINNAHMEN 0,- 

AUSGABEN 0,- 

 

Ich ersuche, diesen Finanzbericht zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 

 

Anhang: Bestimmungen aus der Rotary-Satzung und den Rotary-Richtlinien 
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ROTARY SATZUNG 
15.060. Distriktfinanzen  
15.060.1. Distriktfonds („District Fund“)  
Jeder Distrikt kann zur Finanzierung der vom Distrikt geförderten Projekte sowie zur 
distriktweiten Verwaltung und Entwicklung von Rotary per Beschluss auf der 
Distriktkonferenz einen eigenen Distriktfonds (District Fund) einrichten. 
15.060.2. Festlegung der Abgabe  
Der Distriktfonds wird durch eine Pro-Kopf-Abgabe von den Mitgliedern des Distrikts 
finanziert. Eine Entscheidung über die Höhe der Abgabe trifft:  
(a) eine einfache Mehrheit der anwesenden und abstimmenden Wähler auf der 
Distriktkonferenz oder  
(b) die Trainingsversammlung oder PETS mit einer Dreiviertelmehrheit aller 
anwesenden neuen Clubpräsidenten und Vertreter… 
 

15.060.4. Jahresabschluss und Bericht über die Finanzen des Distrikts  
Der Immediate Past Governor stellt binnen eines Jahres nach Ende seiner Amtszeit als 
Governor jedem Club im Distrikt einen unabhängig geprüften Jahresabschluss und 
Bericht über die Distriktfinanzen zu. … 
 
Der Jahresabschluss muss folgende Angaben enthalten, ohne darauf beschränkt zu sein:  
(a) Einkommensquellen für den Distriktfonds (RI, Rotary Foundation, Distrikt und Club)  
(b) die vom Distrikt oder in dessen Namen eingenommenen Spendergelder  
(c) Grants der Rotary Foundation oder vom Distrikt zur Verwendung bestimmte Mittel 
der Rotary Foundation  
(d) Finanztransaktionen von Distriktausschüssen  
(e) Finanztransaktionen des Governors bzw. im Namen des Distrikts  
(f) Ausgaben von Distriktmitteln und  
(g) Von RI an den Governor gezahlte Mittel 
 

ROTARY RICHTLINIEN 
 
69.030.1. Rotary Funding for Governors  
Governors are provided with funding to partially offset their expenses related to club 
visits, training, and office expenses. These funds are used to carry out governor duties 
and responsibilities in accordance with Rotary and Board policies. (October 2013 Mtg., Bd. 
Dec. 62)  
Source: January-February 1989 Mtg., Bd. Dec. 248, App. D; Amended by October 2013 Mtg., Bd. Dec. 
62  
 

69.030.2. Governors’ Reimbursable Expenses  
Governors shall be reimbursed for reasonable and necessary expenses in carrying out 
their responsibilities as a governor up to the amount of their district’s total funding 
amount designated by RI to their year of service as a governor. 


